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Mittwoch, 20. März 2002 
Jerusalemer Propst: „Es gibt nur noch einen Weg“ 

Protestantische Kirchen in der israelischen Hauptstadt sind verzweifelt 

Stuttgart/Jerusalem. Martin Reyer, der seit Oktober letzten Jahres Propst der Jerusalemer 
Erlöserkirche ist, bittet darum, die Menschen in Israel und Palästina in die Fürbitten der 
Ostergottesdienste einzuschließen.  
 
In einem freundschaftlichen Schreiben wendet sich Reyer an Pfarrerinnen und Pfarrer in 
Deutschland. Er schildert, wie er die aktuelle Situation in Nahost persönlich erlebt. „Die 
Gewalt nimmt überhand.“ Die israelische Armee dringe mit Panzern in Flüchtlingslager ein 
und nehme dort hunderte von Gefangenen, um diese „in demütigender Weise“ zu verhören. 
Wohnhäuser würden zerstört. „Die gehen von Haus zu Haus, aber durch die Wände,“ zitiert 
Reyer die Worte eines Palästinensers. Keine der in Jerusalem vertretenen protestantischen 
Kirchen sehe einen Ausweg aus der Spirale der Gewalt. „Wir haben ganz real nur den einen 
Weg des Gebets,“ stellt der Propst fest. „Und deshalb bitten wir Sie: Gehen Sie diesen Weg 
mit uns.“ 
 
In seine Vorschläge für Fürbitten bezieht Reyer alle betroffenen Gruppen ein. Er bittet 
sowohl für Israeli, dass sie in Sicherheit und ohne Angst um ihren Staat wohnen können als 
auch darum, dass die Palästinenser, seien es Christen oder Muslime, friedliche Wege zur 
Gründung ihres Staates finden. Weiter schließt er Hinterbliebene, Opfer der Gewalt und 
Tote ins Gebet mit ein. Mehr Frieden, Gerechtigkeit und Barmherzigkeit auf der Welt, die 
Gottes Welt sei, sind die Wünsche, mit denen seine Fürbitte endet. 
 
Martin Reyer, geboren 1946 in Gussenstadt auf der Schwäbischen Alb, studierte 
evangelische Theologie in Tübingen, Zürich und Marburg sowie Sozialarbeit in Darmstadt. 
Nach einem Vikariat in Göppingen war er Referent im Diakonischen Werk Württemberg, 
Pfarrer in Ludwigsburg und schließlich Dekan des Kirchenbezirks Stuttgart-Zuffenhausen. 
Im Oktober 2001 wurde er zum Propst der Erlöserkirche von Jerusalem berufen. Die 
Erlöserkirche ist eine deutschsprachige evangelische Gemeinde und liegt mitten im 
arabischen Ostteil der Jerusalemer Altstadt. 
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